
 

Herrn Bürgermeister 

Frank Bittner 

Am Markt 1 

49413 Dinklage 

 

Dinklage, den 01.12.2020 

 

Antrag nach § 56 NKomVG 

Durchführung einer Bürgerbefragung 

Kommunen können zur Deckung ihres Aufwandes für die Herstellung, Anschaffung, 

Verbesserung und Erneuerung ihrer öffentlichen Einrichtungen (wie z.B. Straßen-, Geh- und 

Radwege, Beleuchtungsanlagen u.a.) Beiträge von den Grundstückseigentümern erheben, 

müssen es aber nicht.  

Die Sanierung ist wie die Straßenunterhaltung aus Sicht der SPD eine Aufgabe der 

öffentlichen Hand und sollte auch mit öffentlichen Mitteln finanziert werden. Unterhaltungs- 

und Sanierungsmaßnahmen stehen dabei in einem Zusammenhang. Wer seine Straßen 

nicht fortlaufend unterhält, muss eher und umfangreicher sanieren. Grundsätzlich sollte die 

Stadt ihrer Straßenunterhaltungspflicht somit nachkommen. 

Erschließungsbeiträge für die erstmalige Herstellung einer Anlage hingegen müssen nach 

§§ 127 BauGB seitens der Kommune erhoben werden. 

Die SPD-Fraktion im Dinklager Stadtrat beantragt, eine Bürgerbefragung zur Abschaffung 

bzw. weiteren Erhebung von Straßenausbeiträgen durchzuführen. Eine entsprechende 

Satzung für eine Bürgerbefragung ist auf Antrag der SPD-Fraktion im Dezember 2011 vom 

Rat der Stadt Dinklage beschlossen worden. Der Beschluss für die Durchführung ergeht in 

Form einer gesonderten Durchführungssatzung, in welcher auch Zeit und Ort sowie das 

nähere Verfahren der Befragung geregelt werden. 

Die SPD-Fraktion schlägt als Termin für die Bürgerbefragung den Tag der Bundestagswahl 

am 26.09.2021 vor. 

 

   (SPD-Fraktionsvorsitzender) 

Fraktion im Rat der 
Stadt Dinklage 

Vorsitzender: 
Matthias Windhaus 
Dietrichstr. 20, 49413 Dinklage 
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Stellv. Vorsitzender: 
Markus Blömer 
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